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Meine Vision im Oktober 2008

- Realisierung  einer 2. Stelle für die breast nurse

- Akzeptanz des Berufsbildes bei den Mitarbeitern
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- Einen „Talismann – Mutmacher“ für die Patientinnen
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- Einen „Talismann – Mutmacher“ für die Patientinnen

- Erarbeiten eines Befundordners für alle Patientinnen 
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Sibylle Herbert *02.02.1956 – †12.06.2011

Buch „Überleben Glückssache“ (erschienen S.Fischer Verlag 2005)

„Ich bin betäubt von all den Fragen,
all den Entscheidungen, die anstehen“ 

„Die deutsche Sprache verfügt nicht über genügend Adjektive, 
die meinen Seelenzustand wiedergeben könnten: 
hilflos, mutlos, ohnmächtig, allein, verzweifelt- und  vor allem eines: 
überfordert“
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Liebe Patientin,

Sie werden in unserem interdisziplinären Brustzentrum wegen Ihrer 
Brusterkrankung behandelt.

Um Ihnen das Verständnis für Ihre Erkrankung und die notwen-
digen Behandlungsschritte zu erleichtern, haben wir Ihnen diesen 
Therapieordner zusammengestellt. Hier können Sie alle wichtigen 
Informationen über Ihren Krankheitsverlauf sammeln. 
Bitte heften Sie daher auch in Zukunft Ihre Befunde und Unter-
suchungsergebnisse darin ab.
Wir möchten damit auch erreichen, dass für die weiter behandeln-
den Ärzte alle notwendigen Informationen zur Verfügung stehen.

Des weiteren haben wir Telefonnummern und Adressen wichtiger 
Ansprechpartner für Sie aufgelistet. 

Wir werden Sie gern weiterhin beraten, begleiten und unterstützen.
Das Team des Brustzentrums im HELIOS Klinikum Berlin Buch wünscht 
Ihnen alles Gute für Ihre weitere Genesung.

Prof. Dr. med. Michael Untch
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
Leiter des Brustzentrums
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• Unser Team 

• Arztbriefe

• Bildgebende Diagnostik 

• Histologie

• OP Bericht 

• Berichte Tumorboard

• Therapien

• Nachsorge

• Merk- und Aufklärungsblätter

• Adressen Anträge Bescheide

• Sonstiges

Befundmappe – Register 
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Was sagen die Patientinnen und Angehörige zur 
Befundmappe

- Total hilfreich

- Stolz zeige ich meine gesammelten Werke

- Ich bin Informiert, habe meine Befunde in der Hand

- Eine Übersicht über meine Erkrankung und allem drum herum

- Ich bin so froh, alles sortiert in der Hand zu halten

- Kein Betteln um meine  Rechte

- Unverzichtbar für mich
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Sonstige Aufgaben:

• Öffentlichkeitsarbeit 

Entwerfen von Flyern, Text für die Internetseite unseres Brustzentrums

• Erarbeiten von Dokumentationsunterlagen

• Erarbeiten eines Therapieordners für jede Patientin

• Unterstützung bei der Vorbereitung zur Zertifizierung

• Organisation von öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen

Imagesteigerung !

Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit


